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Jungen 19 Hessenliga

JSK Rodgau : TG 1953 Langenselbold 
Samstag, 15.10.2022, 16:30 Uhr

Reichenbach fixiert zwei Punkte für den JSK Rodgau

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des JSK Rodgau, als Esben
Reichenbach das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die TG 1953
Langenselbold bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Jungen 19 Hessenliga musste
der Gastverein in seinem 4. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Reichenbach und Ochsenhirt, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich
gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Reichenbach / Ochsenhirt waren in der Partie gegen
Hofmann / van Scharrel nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das folgende
Doppel zwischen Lamm / Gries und Wick / Rohr endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
Esben Reichenbach hatte daraufhin gegen Linus Rohr, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte
erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen keine Probleme. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Kai Ochsenhirt gegen Simon Theodor Wick bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Kai Ochsenhirt zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Die richtige Taktik hatte Erik Lämmer beim 3:0-Erfolg gegen Jonas
van Scharrel von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Felix Gries besiegelte mit einem 11:3, 9:11,
11:8, 11:8 gegen Tobias Hofmann einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Esben Reichenbach die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte danach Kai Ochsenhirt beim 3:0 gegen Linus Rohr.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Erik Lämmer gegen Tobias Hofmann dann besser ins
Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten,
stand es somit 8:1. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Felix Gries bei seinem 3:1 gegen Jonas
van Scharrel doch überlegen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den JSK Rodgau
die Halle.

Durch diesen Sieg hat der JSK Rodgau in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.10.2022 gegen die DJK-TTC
Ober-Roden (J15) bevor. Für die TG 1953 Langenselbold steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TG 1890 Naurod am 16.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:8
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 JSK Rodgau

Doppel: Reichenbach / Ochsenhirt 1:0, Lämmer / Gries 0:1 
Einzel: E. Reichenbach 2:0, K. Ochsenhirt 2:0, E. Lämmer 2:0, F. Gries 2:0 
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 TG 1953 Langenselbold
Doppel: Hofmann / van Scharrel 0:1, Wick / Rohr 1:0 
Einzel: S. Wick 0:2, L. Rohr 0:2, T. Hofmann 0:2, J. Scharrel 0:2


